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Mauden gekommene Werttitel — litres disparus — Titoli sinarriü

Gemäss Verfügung des Bezirksgeriehlspräsidiums St. Gallen, vom
12. Oktober 1917 wird der allfällige Inhaber von:

a) Kassasehein-der Ersparniskasse des Kaufmännischen Direktoriums
in St. Gallen .Nr. 77643, Fr. 1500;

b) Sparkassasehein der "st. gallisehen Hypothekarkasse in St. Gallen
Nr. 9676, Wert auf 31. Dezember 1915 Fr. 2089.15;

beide lautend auf "Anna Ogg, aufgefordert, sie binnen drei Jahren, von
der ersten Auskündung im Schweizerischen Handelsamtsblatte (15. Oktober
1917) an,^der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls die Seheine
kraftlös erklärt .'werden. ' (W 526a)'-

St. Ga llen, den. 12. Oktober 1917.

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Der unbekannte Inhaber
a) der Mäntel zu den 80 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen, 1899/1902,

SH %, Nrn. 34282, 42811, 72928/33, 72935/73000, 119736/9, 310207, 370238
und zu den 20 Obligationen Bern-Lötsehbevg-Simplon, I. Hypothek, Frutigen-
Brig, 4 %, Nrn.'44754/73; ' •

• b) der 40 Prioritätsaktien Bern-Lötsehberg-Simplon, Nrn. 9540/9, 25105/22,
26042/51, 26347 und 38369,
wird hiermit aufgefordert, die sub. a) erwähnten Mäntel und die sub. b)
erwähnten Prioritätsaktien mit Coupons dein unterzeichneten Riehter
auszuhändigen innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bokanntmaehung hinweg, an-
sonst sie kraftlos erklärt werden. ' (W 5501)

Bern, den 11. Oktober 1917:
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen Eidgenossensehaft, 1903, 3%,
Nrn. 6583/5, 107382/3," wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons
dem unterzeichneten Riehter innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sio kraftlos erklärt werden.

Bern, den 17. Oktober 1917. (W 5511)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Namenobligation Nr. 207310 der Thurgauisehen Kantonalbank, datiert
den 29. März 1916, verzinslieh zu 4% %, per Fr. 500, mit Coupons'per 31. März
1918 und ff., lautond zugunsten der Frau Bertha Gremminger-Sehmid,
Affeltrangen, ist vorloren gegangen. Es wird eine Frist von 3 Jahren, gereehnet
von der ersten Publikation im Sehweiz. Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen
weleher der allfällige unbekannte Inhaber des Titels oder der Coupons gehalton
ist, seine Reehte an denselben bei der "unterfertigten Amtsstelle geltend zu
maehen, ansonst Kraftloserklärung erfolgt. (W 5602)

K r e u z 1 i n ge n, den 10. November 1917.
Geriehtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Die Obligation Nr. 142871 der Thurgauisehen Kantonalbank, datiert den
30. Dezember. 1911, verzinslich zu 4% %,' per Fr. 2000, mit Coupons per
31. Dezember 1917 und ff., lautend zugunsten des Albert Knobel, Zimmermann,

Krattenhof, ist verloren gegangen. Es wird eine Frist von drei Jahron,
gereehnet von der ersten Publikation im Sehweiz. Handelsamtsblatt, angesetzt,
binnen weleher der allfällige Inhaber des Titels oder der Coupons gehalten ist,
seine Rechte an denselben bei der unterfertigten Amtsstelle anzumelden,
ansonst Kraftloserklärung erfolgt. (W 561s)

Kr'euzlingen, den 10. November 1917.
Geriehtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Es wird vermisst: Versiekerungsbrief Nr. 3535 von Fr. 1600,- datiert
Pfäfers, den 21. Dezember 1901. Ursprünglicher Debitor: Emil Ruggli, Bäeker,
in V&ttis; ursprünglicher Kreditor: Jakob Horber, St. Gallen,' jetziger Debitor:
Kuoni, Niederor & Cie., in Maienfeld, und Kreditor: Horber sei. Erben, St. Gallen.

Unterpfand: Wohnhaus Nr. 1328 in Vättis.
Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben unter

Anmeldung seiner Rechtsansprüche bis zum 13. November 1918 beim
Unterfertigten vorzuweisen, ansonst die Amortisation ausgesprochen wird.

R a g ä z den 12. November 1917. (W 5631)
Bezirksgerichtspräsidium' Sargans.

Der Kaufsehuldv.ersieherungsbrief Nr. 3132 für Fr. 10,000, datiert Wil«
24. Dezember 1887. (ursprüngliche Kreditorsehaft: Gesehwister Maria iuid
Frieda v. Albertis -in Rorseliaeh, letzte Kieditorin: Frau Eva v. Searpa-
telti' geb. v. Albertis in Conters (Kt. Graubünden), ursprünglicher
Debitor: Jos. Bannwart, Adv., Wil), wird'vermisst.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird'anmit aufgefordert,
denselben innert Jahresfrist, von der "erstmaligen Auskündung im
Schweizerischen'Handelsamtsblatt an, dem GcrielUspräsidium Wil'vorzuweisen,

.ansonst die Urkunde kraftlos erklärt würde. (W 5643)

Wil, den 15. November 1917. •

Im Auftrage .des Geriehtspräsident'en:
» Gerichtskanzlei Wil.

Der allfällige Inhaber der Inhaberobligation Nr. 3541 der
Eidgenössischen.Bank A. G., Zürieh, für Fr. 1000, d.-d. 15. Januar 1917, verzinslieh

zu .4%%, mit Zinsseheinen per '30. November 1917 und ff., wird
hierdurch aufgefordert, diese Obligation, samt den Zinsseheinen binnen
3 Jahren, -von der ersten Publikation -im Sehweiz. Handelsamtsblatt "an,
in der-Kanzlei des unterzeichneten Geriehts vorzulegen, ansonst die
Obligation mit den Zinsseheinen als kraftlos erklärt würde. .(W5658)

Zürieh, den '16. November 1917.

Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung,
Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Le president du tribunal du distriet de Lausanne a vous-le dötenteur
ineonnu dos' titres suivants qui ont disparu:

,8 aetions nouvellos de la ßanque Cantonale Yaudoise, nos 17404/17406.
A l'instanee du notaire Deeker, ä Yverdon, agissant au nom des höri-

.tiere de Louise Durussel-Döeo'ppet, ä Montagny, sommation vous'est faite
de'produire ees.titres au' greffo du.tribunal quo je pröside dans le dölai de
trois ans ä dater du-17 novembre 1916, faute de quoi l'annulation pourra
en Stve.prononeee. • • • (W'475*)

Lausanne, le 15 novembre, 1916.
Le president: Paul Meylan.

- MIi commerce i commercie

I. Hauptregister — I. Registre principal .— I. Registro principal«
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Antiquitäten. — 1917. 12. November. Die Firma R. Braendlin,
Antiquitätenhandlung,-in Bern (S. H. A. B. Nr. 242 vom 16. Juni 1904,
Seite 965), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.-

Wein und S p'i r<j t u o s e n; Weinstube. — 12. November. Die
Firma J. Barrot, Wein und Spirituosen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 133 vom
21. Mai 1910, Seite 922), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma«Fran Vv0 Therese Barrot-Oliveras».

Inhaberin der Firma Frau Vve.Therese Barrot-Oliveras in Bern ist
Witwe Therese Barrot-Oliveras, von Terradas (Spanien), wohnhaft in
Bern. Wein- und Spiritusenhandlung und Betrieb des Cafö Madrid
(Spanische Weinstube); Zeughausgasse 12. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma «J. Barrot».

13. November. Soci6t6 suisse de surveillance 6conomique (S. S. S.) in
Bern (S. H. A. B. Nr. 66 vom 20. März 1917, Seite 458, und dortige
Verweisungen). Die an Ulrieh Gerber, Charles Dubois und Francois Sehoeh
erteilten Prokuren sind erlosehen.

13. November. Die Brunnwasser-Genossensehaft vom obern Sulgenbaeh
(Streitquelle), mit Sitz in • Bern (S. H. A. B. Nr. 267 vom 13. November
1916, Seite 1722, und Verweisungen), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 23. Juli 1917 an Stelle des austretenden Johann
Bürki in den Vorstand neu gewählt: Dr. med. Walter Kürsleiner, Arzt,
von und in Bern. Der Vorstand hat sieh darauf in seiner Sitzung vom
8. November 1917 konstituiert wie folgt: Arnold Sollberger, von Wynigen,
Präsident, bisheriges-Vorstandsmitglied; Hans Rutishauser-Probst, von
Amriswil, Vizepräsident (bisher); Dr. med. Walter Kürsteiner, von und
in Bern, Beisitzer. Die Genossensehaft verzeigt als neues Domizil: Spitalgasse

27 (Notariatsbqreau A. Geymayr).

•" Bureaufjiiel
* 12. November. Unter der Firma Verband Sehweiz. Elsenwarenhändler

Sektion Biel & Seeland hat sieh mit Sitz in Biel gemäss Statuten vom
8. Oktober 1917 eine Genossenschaft gegründet, die bezweckt, die-
Interessen des Eisenwarenbandels zu fördern und Wareriversehleuderungen
und unlauteren Wettbewerb zu bekämpfen. Der Verband bezweekt keine»
Gewinn, andererseits ist die persönliche Haftbarkeit der,Mitglieder für
Verbandssehulden ausgeschlossen. Mitglied des Verbandes kann jeder
Eisen- und Eisenwarenhändler werden, der ein selbständiges Warenlager
besitzt. Die Mitgliedschaft bedingt den Beitritt zum Verband Schweiz.
Eisenwarenhändler (V. S. E.). Jeglicher Anspruch am Verbandsvermögen
und auf Rückerstattung geleisteter Beiträge geht sowohl beim freiwillige*
Austritt und Ausschluss als auch beim Tod eines Mitgliedes verloren..
Die zu leistenden .jährliehen Unterhaltsbeiträge werden jeweilen-an der
Hauptversammlung festgesetzt. Im Falle.einer Auflösung des Verbandes
ist ein allfälliger Rechnungsübersehuss dem V. S. E. zu'übergeben zubanden

einer neu sieh gründenden Sektion.von Riel und Seeland. Organe
der Genossensehaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand und die
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Reehnungsrevisoren. In der ausserordentlichen Hauptversammlung vom
8. Oktober 1917 wurde der Vorstand besetzt wie folgt: Als Präsident:
Karl Will, von Bern und Ste. Croix, in Biel; Vizepräsident:. Arthur Glaser,

'

vonrReinacb (Basel-Land), in Lyss; Sekretär: Paul Aegerter, von Ober-;
wil i. S.,.in Biel; Kassier: Arnold Scbeurer, von und'im Aarberg; .Bei-!
sitzer: Fritz Engel, von.Twänn, in Biel; Jean Wilsehger-Speekert,-von
•Rüfaeb, in Biel; Arnold Stauffer, von Rüti bei Büren, in Büren a. A.,
und Johann Friedrich Staub, von OberönZ, in Murten;'alle Eisenhändler.
Der Präsident,. Vizepräsident und. Sekretär sind je zu zweien kollektiv
zeichnungsberechtigt.'

•

Bureau de Delimont

Parfumerie, eigaresettabaes. — 13 novembre. Le chef
de la maison R.Eckert, ä Delemont, est Robert Eckert, o'riginaire-de
Delbmont, y deineurant. Parfumerie, cigares et tabaes.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
13. November. Die Genossenschaft unter der Bezeichnung Konsumverein

Langnau i. E., mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 328 vom 2.
Oktober 1900, Seite 1315, und Nr. 117 vom 21. März 1904, Seite 465), hat
in ihrer Generalversammlung vom 7. Januar 1917 an,Stelle des
zurückgetretenen' Friedrich Küpfer als-Mitglied des Vorstandes gewählt: Alfred
Flühmann, von Neuenegg, Angestellter der Amtsschreiberei, in Langnau.
In'bezug .auf.'die Unterschriftsbereehtigung ist dadureh keine Aenderiing
eingetreten. •

'

Sämereien und Oelkuchcnmehl. — 13. November. Die
Firma • Fried. Zehnder in Bärau bei "Langnau (S. H. A..B. Nr. 18 vom
24. Januar 1893, Seite 71) hat die Tuch- und Spezereiwarenhandlung auf-'
gegeben und betreibt nur noch .den' Handel in Sämereien und Oelkuehen-•
mehl. ' •

T u e h - u n d S pe z e r e i w a r c n. — 13. November. Die Sebwestern
Marie und Frieda Lehmann,'Johannesen, von Langnau, in .Bärau, haben
unter der .Firma Schwestern Lehmann in Bärau, Gde. Langnau, eine
Kollektivgesellsebaft eingegangen, welche am 1. November 1917 ihren
Anfang genommen hat. Tueh- und Spezereiwarenhandlung.

Bureau Nidau
Metallbearbeitung, Uhren' ,fU lirenbestandteile. —

12. November. Unter der Firma Simes A. G. besieht mit Sitz in Orpund
eine Aktiengesellschaft, die Uebernahme und Ausführung von
Metallbearbeitungsaufträgen aller Art sowie Fabrikation, von Uhren und
Uhrenbestandleilen und Handel damit und die Uebernahme bezüglicher
Vertretungen bezweckt. Die Gesellschaftsstatuten datieren vom 7. Oktober
1917. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. - Das Grundkapital
beträgt' Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken), eingeteilt in 30 auf den.
Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, die.volleinbczahlt sind. Die
Bekanntmachungen erfolgen dureh eingesehriebeneh Brief an die Aktionäre und
wo nötig dureh Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. ' Die
Gesellschaft wird naeh aussen dureh den aus 1—3 Mitgliedern bestehenden
Verwaltungsrat vertreten, insofern dieser nicht selbst die Vertretung ganz
oder teilweise einer Direktion überträgt, die von ihm bestellt wird. Der..
Verwaltungsrat kann einen Teil seiner Befugnisse aueh einem Ausschuss
oder einem Delegierten übertragen und bezeichnet dasjenige Mitglied, dem
die Zeichnungsberechtigung zukommt. Gegenwärtig ist einziges Mitglied
des Verwaltungsratcs mit dem Reeht zur Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift für die1 Gesellschaft: .Friedrieh .Brunner, Lehrer, von Wiler-
oltigen, in.Orpund, in dessen Habs sieh auch das Gesehäftslokal befindet.

»

Bureau Sehwarzenburg
14. November. Die Genossensehaft unter der Firma Pferdezuehtgenossen-

sehaft Schwarzenburg, mit Sitz in Schwarzenburg (S. H."A.B. Nr. 140 vom
4. Juni 1912), hat-in der Hauptversammlung vom 21. März .1916 ihren
Vorstand teilweise neu besetzt. Es wurden gewählt: Am Platze des
bisherigen Präsidenten, Ed. Beyeler, neu als Präsident: Jobann Affolter,
Pächter, von Lyss, im Sehlössli zu Sehwarzenburg, bisheriger
Genossenschaftskassier;'.am .Platze des Johann Affolter obgenannt als neuer. Kassier:

Fritz Leuthold, Landwirt, von Guggisberg, an der Hostatt, Gde!
"Wählern.

Obwaldcn — Uiitcrwald-lc-liaut — l'iilcsualden alto

1917. 13. November.. Werner Sehmid, .Vater,'und Heinrieh Sehmid,
Sohn, von Grüningen (Kt. Zürieh), in Kägiswil-Samen, haben unter der.
Firma W. Sehmid & Sohn, Gasthaus z; Kreuzsträsse in Kägiswil-Sarnen
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am'l; November 1917

begonnen hat. Gasthausbetrieb, Getränke- und Spezereihandlung. ''

Prclbarg — Frlbonrg — Friborgo

Bureau de Romont (district de la GläneJ

Denries alimentaires, e 6 r 6 a 1 e s produits föurra-
gers. '— 1917. 13 novembre. Sous la raison sociale Demierre et Cie ä

Komont, Eugöne Demierre feu Charles, d'Estavayer-le-Lae, nägoeiant, ä

Romont;-Alphonse Ayer feu Joseph, eonservateur du registre foncier, de

et ä Romont, et Alexandre Ayer feu Joseph, greffier du tribunal et prä-
pos6 au registre du eommeree, de et ä Romont, ont constiluä une soeiätö
en nom eolleetif dans le sens des art. 552 et suivanls C. 0., eommencäc •

Je 7 juillet 1917 et ayant pöur but special le eommeree des denröes
alimentaires, cbrdales et produits fourragers. Son siege est ä-Romont. La
soeidtd est engagde vis-a-vis des tiers, par la signature eollectiv.e
des Irois. assof ids.

Solothurn — Solcnre — Soletta

Bureau Grenchen-Betllach

Schrauben in F.a s s o'n a r t i k e 1 n."."— 1917. 13. November.
Walter Kessler, Adolfs sei.,..von Grenehen, und Josef Müller; Josefs^sel.,
von Lostorf, beide in Grenehen, haben unter der "Firma Kessler & Müller,
Apta-Werke in Grenehen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,' welehe
am 1. Juli 1916 begonnen hat-.- Fabrikation von Sehrauben in-Fasson-
artikeln; Mühlestrasse. "

• K o hl enhandlung. — 13. November. Inhaber der Firma Oskar
Porlmann in Grenehen ist Oskar Portmann, Antons sei., von Escholz-
matt, in Grenehen. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der er-
losehenen Firma «'Emil Portmann» in Grenehen. Kohlenhandlung;. Solo-;
thurnerstrasse. '

Holz-, Kohlen- und Metal 1 Ii a n d 1 u n g. — 13. November
Inhaberin der Firma Wwe. G; Vollenwelder in Grenehen ist Natalie Vollen:
weider geb. Geiser, 'Gottfrieds sei. Witwe, von Hedingen (Zürich), in
Grenehen. Dieselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma. «G. Vollen weider» in Grenehen. Holz-, Koblen- und Metallhandung;

Bcltlaehstrnsse. "

Basel-Sladt — Bäle-Tille — Basilea-Clttä

E-isen, Metalle und Köhlen. - 1917. 12. November. Otto
Röchling-Graf, von Saarbrücken;'wohnhaft in Basel, Adolf Massmünster-
Düblin, von"Münebenstein,' wohnhaft in Bottmängen (Basel-Land), und
Emil Wolgensinger-Rettig, von Mosnan'g (St. Gallen), wohnhaft',in* Basel,
haben unter der Firma Röehling & CJe in Basel eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, ' welehe mit dem .Eintrag im Handelsregister beginnt.' Die
Firma erleilt Kollektivprokura 'an Karl Führer, von Ludwigshafen," wohn-,
haft in Basel, und-Emil-Carlö,. von und. in ;Basel Handel in;Eisen,
Metallen und Kohlen; St. Jakobsstrasse 22.

\V i r t s e h a f t. —. 12. November. Die Firma G. Pazzi in Basel, Wirt-
sehaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr.i200 vom 3. August 1910, Seite 1395), ist
infolge Konkurses «des Inhabers-von Amtes wegen gestriehen worden.

• 12. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma A. G. für
Quellenprodukte, mit Sitz in Basel, .hat in der ausserordentlichen.General-.
Versammlung vom 2. Juli 1917 die §§4, 5,"10 und 11 der!'Statuten-abge¬
ändert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt-Nr. ;132 vom 9. Juni 1-917,
Seite 930, publizierten Tatsachen sind dureh. diese Revision nicht
geändert worden.

13. November. Inhaberin der Firma Frau Bichsei vorm. W«* Schwander
zur Holzschuhhalle in Basel ist Frau Maria Biehsel geb. Sehaub,-von und
in Basel, mit ihrem Ehemann Joseph Biebsel. in Gütertrennung lebend.
Handel in Holzsehuhen und Gallösehen und Trödlergesehäft; Sehafgässlein 5.

Lebensmittel. — 13. November. Die Firma Karll & O.in Basel,
Lebensmittelgeschäft (S. H. A. B. Nr. 1 vom 4. Januar 1915, Seite .1), hat
ihr Gesehäftslokal verlegt naeh Margarethenstrasse 89.

13. November. In der Gesellschaft mit beschränkter Haftung Färberei
& Appretur Schusterinsel, Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Schuster- '
insel'(Weil-Baden),jmit Zwe i gn i'e d er 1 a s s u n g in B a s e 1 (S. H: A. B.
Nr. 287 vom'6. Dezember 1916, Seite 1843), ist Rudolf Bodmer,

Kaufmann, in Zürieh, als Gesellsehafter ausgeschieden; dessen Stammanleil
von 100,000 Mark ist somit erlosehen. An.dessen Stelle ist als
Gesellschafter eingetreten: Gottfried Strähler, Appreteur, von und in Zürieh,
mit einer Stammeinlage von 100,000 Mark (einhunderttausend Mark).

Rohwolle, Kammzug,.Kämmlinge. .—*13. November. In
der Kommanditgesellschaft unter der Firma Simonlus, Strohl & CIe in
Basel (S. II. A.B. Nr. 36 vom 13. Februar 1917, Seite 247), Handel in
Rohwolle, Kammzug und Kämmlingen, ist der Kommanditär .'Johann
Rudolf Geigy-Merian .infolge Todes'ausgeschieden und somit dessen Kom-
manditbeteiligung von Fr. 200,000 erlosehen. Die bisherige Kommanditärin
«J. R. Geigy A. G.» hat ihre Kommanditbeteiligung von bisber Fr. 100,000
um den Betrag'von Fr. 200,000 auf den nunmehrigen Betrag von Fr.'300,000
(dreihuriderttausend Franken) erhöht.'

Spedition, Lagerung, usw. — 14. November. Unter, der
Firma Buxtorf & Cle A. G. (Buxtorf & Cle. S. A.) (Buxtorf & Cy, Ltd)
gründet sich mit Sitz in Basel eine Ak t i en ge s e 11 's e'b a f t, welche
Aktiven und Passiven der Firma «Buxtorf &.Cle» in Basel-übernimmt.
Zweelc der Gesellschaft ist die'Spedition "von Gütern' jeder Art auf. dem
Land- und Wasserweg sowie jegliehe dazu in Beziehung stehende'Tätigkeit,

wie Lagerung usw. Die Gesellschaft kann andere Unternehmungen
mit gleiehem oder ähnlichem Zweek übernehmen oder ihre eigenen Interessen

ganz oder teilweise an andere Firmen übertragen sowie sieb an
solehen .Unternehmungen beteiligen. Die. Gesellsehaftsstatuten sind am

"6. November ,1917 festgestellt-worden. .Die Dauer der.Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 200,000 (zweihühderttauserid
Franken), eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft- erfolgen dureh eingeschriebene
Briefe an die,im Aktieobueb eingetragenen Aktionäre;' in den Fällen, in
welehen durch' das Gesetz öffentliche Bekanntmachung vorgesehrieben ist,
geschieht diese' im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die, Gesellschaft
wird naeh aussen dureh die Verwaltung vertreten. Diese besteht aus
1—3 Mitgliedern.. Jedes Mitglied führt. für die Gesellschaft die
rechtsverbindliche Einzelunterscbrift. Die Verwaltung ist befugt, aaeb Personen,
die ihr nieht angehören, das Recht zur Unterschrift für die Gesellschaft
zu erteilen und die Art und Weise zu bestimmejn, in welcher sie für die.
Gesellschaft zeichnen können. Mitglieder der Verwaltung-und zur
Einzelunterschrift befugt sind gegenwärtig:. Fritz Buxtorf-Schilling,- Wilhelm
Trinler-Hosch und Heinrieh Perbellini-Niederhauser, alle von Basel und
dalrier wohnhaft, .sämtlieh Kaufleute. Die Gesellschaft.erteilt Prokura an -

Ernst Hofer, von Basel, und August Grauwiler, von Lausen (Basel-Land),.
beide wohnhaft in Basel, in der Weise, dass sie die Gesellschaft dureh
ihre kollektive Zeiehnung rechtsgültig vertreten. Gesehäftslokal: Spalen-
thorweg 62.

Basel-Laad — Bäle-Campagne — Basilca-Campagaa

Seh rauben- und MutternfabrikundFassondreherei.
— .1917. 13. November. Die Kollektivgesellsehaft Fritz Buser u. Sohn*
Sehrauben- und Mutternfabrik ünd Fassondreherei, in Oberdorf (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 3. Januar 1914, Seite 3), hat sieh aufgelöst; die Firma ist
erlosehen. Aktiven' und Passiven- gehen über an die Firma «Schrauben-
Industrie A.-G. Oberdorf» in Oberdorf.

13. November. Unter der Firma Schrauben-Industrie A. G. Oberdorf

(Soci£t£ de DGcolletage S.A. Oberdorf) gründet sieh mit, Sitz in
Oberdorf (Kt. Basel-Land), eine Aktiengesells'e ha f t mit dem
Zweeke, die bisher von der Firma «Fritz Buser & Sohn» in :Oberdorf
betriebene Sehraubenfabrik'mit Aktiven und Passiven zu übernehmen'und
weiterzubetreiben. Die Gesellsehaftsstatuten sind am 7. August 1917

festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das' Ge-
sellsehaftskapital "beträgt Fr, 80,000,' eingeteilt in 80 auf den-Namen
lautende'Aktien von je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen' der Gesellschaft
erfolgen durch Publikation im!• Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Vertretung der- Gesellschaft naeh aussen üben zwei von der'General-
.Versammlung gewählte Direktoren aus. Dieselben führen namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift je einzeln. Direktoren sind:
Fritz Buser-Bieder, Fabrikant, von Waldenburg,- in Niederdorf, und Fritz
'Buser-Degen, Fabrikant, von Waldenburg,- in Niederdorf.

13. November. Die Genossensehaft Elektra Diegten in Diegten (S. H.
A. B. Nr. 181 vom 5. Mai 1903, Seite 721, und Nr. 109 vom Hl. Mai 1914,
Seite.805)- hat an ..Stelle-des. verstorbenen.Karl Meier zum .Mitglied und
Vizepräsidenten des Vorstandes-gewählt: David Sehwärider-Mäurer, Landwirt,

von Eptibgeh, in Diegten. JDer Vizepräsident ist-befugt,".kollektiv
mit dem Aktuar die r'eebtsverbindliehe 'Unterschrift für'die "Gebossen-

.sehaft zu führen..

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Bh, ext. — Appenzell*) est.

Appretur:—'1917. 13. November. Kollektivgesellschaft .unter'der
Firma Meyer & Co., Appretur, mit.Sitz in Herisau'(S. H: A. B.-Nr. 260
vom 13. Dezember 1893, Seite.1058, und dortige ^Verweisungen). Für den
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verstorbenen Emil Meyer ist als Gesellschafterin eingetreten: Frau Johanna
Meyer-Munz, von und in Herisau. Zur Vertretung der Firma ist
nur der Gesellschafter ä d o 1 f.Mey e r befugt. Geschäftslokal:> Bei der
Sehleife.Nr. 999.

'Kartonfabrik. — 13; November. Die Firma Emil Harder, Kartönfabrik,

in;Herisau (S. H. A. B. Nr. 454 vom 1. Dezember 1904, Seite 1813),
wird infolge Konkurses von 'Amtes.-wegen gelöscht. •

St. Gallen — St-Gall — San. Gallo

Weinhandlung. —.1917.' 13. November. :Inhaber der|Firma-
Ferdinand Seherrer in Wattwil ist Ferdinand Scherrer, von Mosnang, in'
Wattwil. Weinhandlung; z. Hörnli, Ennetbrüeke.

S t i cker e i." — 14: November. Inhaber der Firma. Heinrich Müller
in Niederbüren ist Heinrieh Müller, von Elgg (Zürieh), in Niederbüren;
diese'.Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der Firma «Walser &
Müller», Schifflistickerei, in Niederbüren (S. H. A. B: Nr. 3 vom 5. Januar
1916, Seite 15). Automatenstiekerei.
•' K ä s e h a n d 1 a n g.u n d'S c n n e r.e i. — 14. November. Die Firma

Jakob Frei," Käsehandlung und Sennerei, in Hemberg (S: H. A'. ß. vom-
22. Juli 1892, Seite. 667), ist infolge Aufgäbe des Geschäftes erlosehen.

Lingerie und Dauerwäseb'e. — 14. November. Die Firma
Esslingen & Bock, Lingerie und Dauerwäseheversand, in St. Gallen (S.H.
A. B. Nr. 300 vom 30. November 1912, Seite 2084), wird infolge VerT.
heiratung der Gesellschafterin Rosalie Esslinger, nun bürgerlieh' .von
Pommertsweiler. (Württemberg), wohnhaft -in Rotxnonten-Tablat,
abgeändert in Schneider & Bock. Gesehäftslokal: Neugasse 35:

14. November; Kinderheim'Goldach, Verein, mit Sitz daselbst (S.H.
A. B. Nr. 199 vom 9. August 1907,"Seite 1410). Aktuar ist zurzeit Albert
Füger, Wirt, von Mörsehwil, in Goldaeh. •

14. November. Gemeinnütziger & Verkehrsverein Goldach, Verein, mit
Sitz in Goldaeh" (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1914, Seite 370); An

1

Stelle des; infolge Wegzugs aus dem Vorstande ausgetretenen Martin Müller
wurde als .Präsident gewählt: Dr. Albert Hautlc, Bezirksrichter, von-.
Appenzell, in Goldach.

14. November. Die Genossenschaft unter der Firma Schafzuchtgcnossen-
schaft Alttoggenburg, mit Sitz in Mosnang (S H. A. B. Nr. 307 vom
19. Juli 1906, Seite 1225),. hat in der'Hauptversammlung vom 13. Februar
1915 die Auflösung und Umwandlung in die «Alpgenossenschaft Sehnebel,
horn» beschlossen. Naehdem die Liquidation.dureh den .Vorstand
durchgeführt worden ist, wird die Genossensehaft-im Handelsregister gelöseht

14. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gasthof zum
Rösslr A. "G., mit Sitz in 'Rebstein (S. H.A. B. Nr. 144 vom 5. Juni
1908, Seite 1026), wird infolge Konkurses von "Amtes wegeii gelöseht.

B a uge s c h a f t, Sägerei und Holzhandlung. — Nachtrag.
14. November. Zwischen den Ehegatten Alois GächtSr und Lidia Gächter
geb. Kurrer, Inhaberin der Firma L. Gäcliter-Kurrer, Baugeschäft, meeha-
nisebe Sägerei und Holzhandlung, in I-Ieerbrugg-Au (S 1-1. A. B. Nr. 266
vom 13. November 1917, Seite 1791), beide von Oberhelfenschwil, in
Heerbrügg-Au, besteht gesetzliehe Gütertrennung naeh Art. 182 Z. G. B.

Aargau — Argovic — Argovia •
•

'Bezirk Baden
1917. 14;:Novomber. Die Elcktrlzitätsgenossenschaft Ober-Siggeutha! in

Obersigg^nthär(S..H. A.'-B. 1913', Seite.'582) hat ihren Vorstaud .wie folgt
bestellt:..Präsident ist Alfons-Schneider, Techniker, von ObersiggenthäT,
in Unternussb'aumen; Vizepräsident, ist Arthur Draek, Teebniker, von
Obersigg'enthal, in.Rieden; Aktuar'ist Alfred Winestone, Fabrikant,-.eng¬
lischer Staatsbürger, in Kirchdorf;'Kassier ist.Robert Markwalder, Land-
.wirt; von Obersiggenthal,, in Rieden; Beisitzer ist .Johann Schneider,
Landwirt,.von' Obersiggenthal, in Kirehdorf.

Bezirk Rheinfelden
14. November. Die Aktiengesellschaft" unter der Firma Elastlc-Weberei

Stein In Stein Aargaü, mit Sitz in Stein (S. H. A.B.,1915, Seile 278), hat
in ihrer Generalversammlung .vom 27. Oktober 1917 das Aktienkapital von
Fr. 20,000 auf-Fr. 100,000 erhöht. Dasselbe besteht nunmehr aus 200 auf
den Namen lautenden' Aktien. von je Fr.'500. Die Statuten sind
dementsprechend abgeändert worden'.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1917; 8. Oktober. Unter der Firma Ostschweizerischer Heuproduzeuten-

verbänd, mit Sitz in F r a tie n f el d- und unbestimmter Dauer, bat sieh am
1. September 1917 eine Gonossensehaft gebildet. Dieselbe bezweekt die
Wahrung der gemeinsamen Interessen des Heu- und Emdverkaufs, eventuell
Streuematerials für Inlandsbedarf und Export unter eventueller Festsetzung der
Verkaufspreise und Verkaufsbedingungen ohno Bcabsiehtigung eines Gewinnes.

Mitglied kann jedermann werden, der eigenes Heu, Emd oder Streue
produziert. Der Beitritt erfolgt auf schrift-liehe Erklärung und Aufnahmebesehluss
dureh den Vorstand. Jedes Mitglied ist. verpflichtet, das verkäufliche Quantum
Heu,-Emd oder Streue beim Geschäftsführer anzumelden;'ohne Einwilligung
des letztem darf eino anderweitigo Veräusserung nieht stattfinden. In jedem
Falle haben. die Mitglieder pro 100 Kilo geliefertes Quantum vorbönannter
Produkte 5 Rappen als Beitrag zu leisten, im Maximum Fr. 20. Das Eintrittsgeld.im

ersten Geschäftsjahr beträgt Fr. 1, die spätere Eintrittstaxe wird je-
weilen dureh die Generalversammlung festgesetzt, ebenso dio Höhe des
Jahresbeitrages. Die' Mitgliedschaft erliseht dureh Austritt, Wegzug aus dem Vcr-
b'andsrayon und dureh Tod. Der freiwillige Austritt kann nur auf Sehluss.eines
Geschäftsjahres erfolgen, naeh vorausgegangener' mindestens vierwöchiger
Kündigung. Ausseheidonde Mitglieder verlieren jeden Ansprueh an einem
allfällig vorhandenen. Gonossensehäftsvermögen, haften jedoch für ein'allfällig
sieh ergebendes • Defizit." Die Rechtsnachfolger einos verstorbenen Mitgliedes
haben innert Jahresfrist freien'Eintritt. Das Geschäftsjahr endigt mit 31. Mai.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet lediglich das' Vermögen
derselben, jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.. Die
Bekanntmachungen der Genossensehaft erfolgen durch die Presse uhd die
Einladungen dureh Karten. Die Organe der'Genossensehaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand von 11 Mitgliedern, die Geschäftsstelle und die
Revisoren. Der Vorstand-vertritt die Genossenschaft'naeh aussen, namens
derselben führen der Präsident und der Aktuar kollektiv und der. Geschäftsführer
durch Einzeluntersehrift dio rechtsverbindliche Untersehrift. Präsident ist Ernst
Jueker, Landwirt, von Turbenthal, in' Zell; Vizepräsident und Geschäftsführer
•ist Jakob Müller, Friedensrichter,, von Räuehlisberg, in Siegershausen; Aktuar
ist Heinrich Müller, Friedonsriehter, von und in Uesslingen; Kassier ist Karl
Meier, Major, Landwirt, von Märstotton, in Hasle;'Beisitzer, sind: Jakob Wyler,
Landwirt, von' Uesslingen, in Berlingerhof; Johann Bosshart, Landwirt, von
und in Oberwän'gen; Ulrieh Ramp, alt Gemcindoammann, von und in Obcrr
langenhard; Walter • Lüthi, Landwirt, von Thundorf, in Graltshausen; Emil
Wegmann, Molkerei, von Herten-Frauenfeldj in Wigoltingen; Hermann Peter,
Landwirt, von und in Menzengreut,-. und-Kantonsrat Johann Jakob Schlatter;
Landwirt, von und in-Unterhallau.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne '

Cafös.thes, tapis d'Orient, etc. — 1917. 12 novembre.
Aristide-Constantin Sfezzo,..ä Lausanne, :ehef de la maison A. C. Sfezzo,
ä Lausanne, eafös, thös,'. tapis d'Orient et .broderies orientales. (F. o. s.
du e. des 18 novembre 1909, 27 juillet .1912 et 20 juin 1913), est'süjet
helläne. ' " ' •••••""

Lingerie de luxe. —- 14 novembre. Le ehef de la maison
T. Bri&re, ä Lausanne, est Thörese-Emilie Briüre, de Sullens (Vaud),
domiciliöe ä Lausanne. Lingerie de luxe;'Rue du. Grand Chöne 5, ä l'en-
seigne a Au-Trianon »J •

Caf6. — 14 novembre. Le ehef de Ia mäison Ed. Martin, äLausanne,,
.est Charles-Edouard Martin, de Syens, domieilie ä Lausanne. Exploitation

d'un eafö, ä la Rue du Grand Pont 12, ä I'enseigne «Cafe du Midi».
14 novembre. Charles Apolhöloz, d'Onnens (Vaud), et Edouard Cottier,

de Rougemoht (Vaud), les deux domieilies ä Lausanne, ont cons-
tituö, sous la raison soeiale ApothGloz & Cie, Fabrlque Romande d'Objets
de Pansements, une .sociötö en' commandite ayaut son siäge ä Lausanne

•et ,qui a commenee le 1er novembre 1917. L'associö indöfiniment respon-
- säble est Charles Apothöloz, et le ' eommandi taire est Edouard Cottier
pour, la.somme de huit mille francs. 'Fabrlque d'objets de pansements;
Rue Martheray 10. La society confüre procuration'ä Tassoeie-eomman-
ditaire Edouard Cottjer.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Motiers (district du Val-de-Travers)
1917. 12 novembre. La soeifetö anonyme «Usine de Möcanique Serion

S. A.», ä N o i r ä i g u c (F. o. s. du c. du 12 mai 1917, n° 110, page 772),
a et6' döclaröe dissoute par'd£eision de l'assemblöc generale en date du
30 juillet 1917. La liquidation sera opöröe sous la raison Uslne de MSca-
nique Serion S. A; en liquidation, par Henri .Wettstein, de Maur'(Zurieh),
ä Neuehätel, äutoris6 ä signer "individuellcment.

Gouf— Geueve — Giuevra

Commeree clesaceliarinc, mielpuretartifieielet
representations diverses. — 1917. 12 novembre. .Le .chef de la
maison L. Mayor, ä Geneve, est Emmanuel-Henri-Louis Mayor, de Geneve
(Ville) et d'Eehallens (Vaud), domicilid ä Bonvard (Choulex). ' Commeree
de saecharinc, miel pur et artifieiel et repröseritations diverses; 18, Rue
de Lj'on.'

Artieles de plomb et d'etain, etc. — 12 novembre.
Madame Marie-Catherine Romieux nee Bos, de Gcnövc, domieiliäe
i\-Florissant (Eaux-Vives),- est entröe eomme assoeiöe-eomnianditaire et.pour une
somme de'vingt millc-franes (fr. 20,000), dans la soci6t6 Planet et Cle,
manufacture et eommeree d'artieles de plomb.et d'6tain et artieles de
mötaux s'y rattaehant, avee sous-titre: «Fonderie Suisse de plomb et
d'6tain», ä Carouge' (F. o. s. du c. du 28 mai 1907, page 955).

Petite möcanique de precision. — 12 novembre. Le chef
de-Ia maison C. L. Golay, ä Genöve^est Charles-Laurent Golay, du Chenit
(Vaud), domicilii -aux Eaux-Vives. Petite möeanique de pröeision; 38,
Rue du Mölc.

Traitement des eendres d-' o r f.ö v r e s', ote. — 12 no-
-vembre-. Suivant deliberation-'de Passembl6e generale des actionnaires
prise le 23 octobre 1917, la söeiete anonyme dite Hochreutiner et Robert,
Societe anonyme, ayant son. siege au Bach et de Pesay, commune de
C a r o u g e (F. o. s. du c. du 6 mai 1914, page 772), a porte son eapital
soeial de qüatre eent mille franes ä huit cent mille franes (fr. 800,000),.

-par remission de quatre eentsuioüvelles aetions de. mille franes qui ont
ete toutes souscrites et entierement Iiberees. '

Horticulture1, eulture, vente de produits horti-
coles'de to'ute ri a t u'.r e e t c. — 12 novembre. Veüve Jenny-Julie-
Dubois' nec Bouvier, Hcnri-Jean-A'ugustc Dubois et Edouard-Jacques-
Lucien Dubois, toüs trois de Mezier'cs (Vaüd), 'domicilies ä Plainpaläis,.
ont eonstitud ä Plain pal a is, sous la raison sociale Vve Dubois et fils,
une socidte en nom colleetif qui'a commenee le lor novembre 1917.,'Ex¬
ploitation d'unc entreprise d'hortieulture, eulture, vente de produits.
hortieoles de ' toute nature et toutes operations s'y rattaehant; Rue de-.
Carouge n° 65.

Entreprise de voitures. — 13 novembre. La raison
E. Zeender, entreprise. de voitures, ä. Gen6ve (F. o. s. du'e. du 3 avril l906,
page 549), est radiee ensuite de renoneiation du titulairc.

• Representations en verrcrics et p r o d u i t s i n d u s -
tri eis. — 13 novembre. Le chcf de la maison Phi Soldini, aux Eaux-
Vives, est Philibert-Jean Soldini, de..Mendrisio (Tessin), domieilie aux
Eaux-Vives. Representations en verreries'et produits industriels; 58, Rue
de la Terrassiere.

Masques etperruques pour ear naval. — 13 novembre.
La procuration confer6c ä Ferdinand Druz par la maison Veuve Lapelleterie-
Municr, fabrique de masques et perruques pour, earnaval, ä Plainpalais
(F. o.s. du e. du 21 oetobre 1912, page 1854),-est dteinte. Les lo'caux de
la maison sont aetuellement: 10, Rue Gustave Revilliod. '•

Representations eommer e i-a les. — 13 novembre. Le ehef
de la maison Silv. Franco, ä Plainpalais, est Silvestre-Soards Franeo, de
nationalite portugaise, domieilie ä Plainpalais. Representations eommer-
ciales; 18, Boulevard des Philosophes. •

.Camionnageet transports, correspon dances des
chemins-de f e r P. L. M. et C, F. F. — ,5 .novembre: La societe en
nom. eolleetif E. Belly et Cle, entreprise de camionnage et transports,
correspondanee des ehemins de fer P. L. M. et C. F. F., ä Gen6ve (F. o. s.
du:e. du.6 juin 1913, page 1042), est declaree dissoute. Son actif et son
passif. etant repris par. la maison «Sauvin,-..Sehmidt et Cie», h Gendve
(F. o.s. due. du-7 novembre 1917, page 1763), eette'soeietd est radiee.

öflterreehtsregister — ßegistre des regimes matrimoiiiani — ftegisfro dei

beni matrimoiiiali

Waadt — Vand — Vaud

Bureau de'Cully
1917. 10. novembre. Par eontrat de imariage du 14 septembre .1917, les

,;6poux Jules Cudnoud, et Bertha Diserens, de Lutry, leur domicile, ont
adopte le r6gime de l'Uniön des biens (art. 194 ä-214 C. c. s.) aveemodification, quant, ä. 1.' attribution.du b.6 n 6 f i e e. L'epoux
est a880ci6 en nom eolleetif"de la"soci6t6 «Cu6noud Fröres», eommeree de
vins, ä Lutry (F. o. s. du c. du 9 mars 1917, n°.57, page 396).'
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Bestandesaufnahme von Eisenblech und Eisen- und Stahl-Draht in

Ringen von 5 mm und darunter

Gestützt' auf Art. 2 und. 5 des Bundesratsheschlusses betreffend die
Bestandesaufnahme und Beschlagnahme von Waren vom 11. April 19161)
wird über - sämtliches Eisenblech und sämtlichen. Eisen- und Stahldraht
die Bestandesaufnahme angeordnet.

Jedermann, der sich im Besitze von Eisenblech und Eisen- und
.Stahldraht befindet, ist verpflichtet, bis zum 25. November 1917 seine
Bestände der schweizerischen Eisenzentrale in Bern, Aeusseres Bollwerk 35

(Untersektion .der Sektion Eisen- und StahlVersorgung der Abteilung für
industrielle Kriegswirtschaft), auf vorgeschriebenem Formular mittels ein-',
geschriebenen Briefes anzumelden2).

Anmeldepflichtig ist jeder Besitzer, der mehr als 10 Tafeln Blech hat-
oder mehr als 1000 kg Draht besitzt.

Wer seine Vorräte nicht oder unrichtig angibt oder den zur
Ausführung'der vorstehenden Verfügung erlassenen Vorschriften zuwiderhandelt,

wird,gemäss Art. 10 des eingangs erwähnten Bundesratsbesehlusses
mit einer Busse bis auf Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bestraft. Die beiden

Strafen können miteinander verbunden werden.
Die Verfolgung- und Beurteilung der Uebertretungen liegt den

kantonalen Gerichten ob. Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4.
Februar 1853 über das Bundesstrafrecht der schweizerischen-Eidgenossenschaft

findet Anwendung.

Bern, den 14. November 1917.

Schweizerisches Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthese.

Bestandesaufnahme von Leinsaat

Gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 11. April 1916, betreffend
die Bestandesaufnahme von Waren, wird hiermit über inländische Vorräte'
von Leinsaat eine Bestandesaufnahme angeordnet.

Jedermann, der sich im Besitze von Waren genannter Art befindet,
ist verpflichtet, binnen 4 Tagen, vom erstmaligen Erscheinen dieser
Verfügung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, seine Bestände
der Warenabteilung des schweizerischen Volks Wirtschaftsdepartements in
Bern durch eingeschriebenen Brief anzumelden und dabei die Menge der
Ware und den L a g e r o r t derselben bekanntzugeben.

Ausgenommen von der Anmeldepflicht sind diejenigen Firmen und
Personen, deren -Lager an Leinsaat am Tage der Publikation ein Quantum
von 500 kg nieht ühersteigt. •

Wer seine Bestände unriehtig oder gar nicht anmeldet, wird mit
Busse bis zu Fr. 10,000 oder.mit Gefängnis bestraft. Die beiden Strafen
können verbunden werden. '

Bern, den 15. November 1917.

Sehweizerisehes* Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.

*' **

Prise d'inventaire des töles de fer et des fils d'aeier et de fer

(en rouleaux de 5 mm et moiris)
Vu les articles 2 et 5 de l'arrötö du Conseil födöral coricernant l'in-

ventaire et le sequestre de marchandises, du 11 avril '19163), il est or-
donnö la prise d'inventaire de toutes les töles de fer et de tous les fils
d'aeier et de fer. • •

Quiconque est en possession, ä n'imperte quel titre, de töles de fer
ou de fils d'aeier ou de fer est tenu de declarer ses stocks jusqu'au
25 novembre 1917 au Bureau central suisse des fers ä Berne, Aeusseres
Bollwerk 35 (sous-section de la section: Approvisioiinement en fer et
acier de la Division de l'öconomie industrielle de guerre). Cette eom-'
munication doit ötre faite sous pli recommandö sur le formulaire prescrit
ä eet effet4).

Est aslreint ä la döclaration tout possesseur de plus de 10 feuilles
de Löles ou de plus de 1000 kg. de fils.

Celui qui ne döclare pas ses stocks ou les döclare inexaetement, ou
bien contrevicnt aux prescriptions ödictöes en execution de la prösente
decision, est passible, ä teneur de l'article 10 de l'arrötö pröcitö, d'a-
mende jusqu'ä 20,000 francs ou d'cmprisonnement. Ces aeux peines
peuvent ötre cumulöes.

' La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort des
tribunaux cantonaux. Est applicable la premiöre partie du Code pönal'
födöral du 4 fövricr 1853.

Berne, le 14 novembre 1917.

Departement suisse de l'öeonomie publique:
>' Schulthess.

Prise d'inventaire de la graine de lin
En vertu de l'arrötö du Conseil födöral du 11 avril 1916 concernant

l'inventairc de marchandises est ordonne l'inventairc de tous les stocks
de graine de lin qui existent dans lc pays.

«Quiconque dötient de' la graine de lin est tenu d'en informer.par
lettre reeommandöe, dans un dölai de 4 jours ä partif de la premiöre
publication de la presente • deeision daus la Feuille- offieielle suisse du
commerce, la Division des marchandises du Departement-suisse de l'öco-
nomie puhlique ft Berne. II convient d'indiquer exaetement laquantitö
de.la marehandise et le lieu oü eile est entreposöe.

Sont exclues de l'obligation de declarer leurs stocks les maisons et
personues dont les stocks de graine de lin ne depassent pas une quantitö
totale 'de 500 kilos le jour de-la publication de la prösente ordonnance."

Quiconque ne döclarera pas ou döclarera inexaetement ses stocks,
sera puni d'une amende jusqu'ä 10,000 francs ou de la prison. Les deux
peines pourront ötre cumulöes. ' '

Berne, le 15 novembre 1917.

Departement suisse de l'öeonomie publique:
Schulthess.

') Siehe Gesetzessammlung n. F. Bd. XXXII, S. 146.

') Die Formulare können von der Buchdrnekerei \Rösc1T<Sj Sehatem&nn in-Bern
Monbijoustrasse Nr. 9, Telephon 1226, bezogen werden.

3) Voir Rccueil officiel, tome XXXII, page 147.

*) Les formnlalres sont en venie & l'Imprimerie Rösch & Schatzmann, Monbijou-
strassc 9 (tölöphope 1226), ä Berne.

Inventario delle lamiere di ferro e dei fili di ferro e d'acciaio
(in rotoli di 5 mm e meno)

In virtü degli artieoli 2 e 5 del decreto del-Consiglio federale
11 aprile 1916 eoneerhente l'inventario di merei1), e ordinato l'inventario
di tutte le.lamiere e di tutti i fili di ferro e-d'acciaio.

iChiunque possiede, ä qualsiasi titolo, lamiere-di ferro o fili di ferro •

e d'acciaio ha l'obbligo di denunziare le sue provviste, non piü tardi del
25 novembre 1917. aH'Uffieio eentrale svizzero del ferro in Berna,
Aeusseres Bollwerk 35 (sottosezione della sezione:-• Approvvigionamento
di ferro e d'acciaio della Divisione dell'economia industriale dhguarra).
La denunzia dev' esser fatta su .apposito formulario per lettcra raccoman-
data3). - - •

Eobbligato a- fare la.denunzia ogni possessore di oltre 10 fogli di
lamiera o di oltre. 1000 kg.-di fili. •

• .Chi non -denunzia le sue provviste o le denunzia inesattamente, o
contravviene alle preserizioni emanate in eseeuzione del presente decreto,
6 punito, secondo l'articolo 10 del deereto preeitato, eon la multa fino'a
20,000 franchi o eon la prigione. Le due pene possono essere cumulate.

Le contravvenzioni sono perseguite e giudicate dai tribunali cantonali.
£ applieabile la parte prima del Codice penale federale del 4 fehbraio 1853.

Berna, 14 novembre 1917.

H Dipartimento svizzero dell' economia pubblica:
Schulthess. -

Aliestimento d'inventario del seme di lino
In virtü del decreto del Consiglio federale dell' 11 aprile 1916 con-

cemente l'inventario delle merci, ö ordinato l'inventario di tutti i quan-
titativi di seme di lino che si.trovano nel paese.

Chiunque possegga l'articolo preeitato ha l'obbligo di informarne,
per lettera raccomandata, la Divisione delle merei del.Dipartimento svizzero

dell'eeonomia. pubblica a Berna nei 4 giorni successivi alia prima
puhblicazione del presente decreto sul Foglio ufficiale'svizzero di com-

' mereio. Si dovranno indicare esattamente la. quantitä della meree
ed il luogo ove essa si trova,

Sono escluse dell' obbligo di questa diehiarazione le ditte e le persone
le quali non hanno provviste di seme di lino che superano il quantita-
tivo totale di 500 chili, il giorno stesso della pubblicazione della
presente ordinanza. '.

Chiunque non dichiari o diebiari inesattamente .i quantitativi sarä
punito colla multa sino a 10,000 franchi o colla prigione. Le due pene
possono essere cumulate.' ' •

Berna, 15 nevemhre 1917.

II Dipartimento svizzero dell' economia pubbliea:
Schulthess.
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äiiailler Teil - Pal ooo oldeUe - Parle bod uiialf
Eidgenössische Kriegsgewinnstener

Auf Ende des laufenden Monats' ist gemäss dein vom eidg.
Finanzdepartement festgesetzten Zahlungstermin clie Kriegsgewinnsteuer für das
Jahr 1916 derjenigen Steuerpflichtigen einz'ubezählen, ;die ihre Rechnungen
mit dem Kalenderjahr abschliessen. Die Steuerrechnungen für'die
Steuerperiode 1916 werden in diesen Tagen versandt. Diejenigen Steuerpflichtigen,

die noch nicht haben eingeschätzt werden können,' erhalten eine
provisorische Steuerrechnung auf Grund ihrer Selbsterklärung.

Soweit die Saehe .heute heurteilt werden kann,-wird die
Kriegsgewinnsteuer für die Jahre 1915 und 1916 für den*Bund netto wenigstens
80 Millionen abwerfen. Rund 60 Millionen Franken sind mit Inbegriff
einiger Vorauszahlungen für spätere Steuerperioden bei der eidgenössischen
Staatskasse bereits eingegangen.

Vorauszahlungen auf die Kriegsgewinnsteuer, späterer Perioden können
jederzeit geleistet werden, und es wird für solche ein Zins vergütet von
5 % vom Tage des .Eingangs der Zahlung bei der Staatskasse weg bis zu
dem vom eidg. Finanzdepartement für die Steuerperiode, für welche die
Vorauszahlung geleistet wird, festzusetzenden Zahlungstermin.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 10. November Herrn Jean Paul Benigni, •

der zum Vizekonsul von Frankreich für den Kanton. Tessin, mit Sitz in
Lugano, ernannt worden ist,.das Exequatur erteilt.

Impöt föderal sur les benefices de guerre
A teneur de la döcision du Departement föderal des finances fixant

au 30 novembre 1917 le terme de paiement pour les montants'd'impöt
sur les bönöfices de guerre pour l'anpöe-1916 düs par les eontrihuables
qui ne elöturent pas leurs comptes ave'c l'annöe civile, les montants d'impöt

en question doivent etre acquittes'jusqu'ä fin courant. Les bordereaux
d'impöt pour la pöriode fiscale 1916 sont expöc^es. ces jours. Les.contri-
buablcs qui n'ont.pu ötre taxös re^oivent.un bordereau previsoire,• ötabli
sur la base .de leur döclaration personnelle,

Pour, autänt que l'on peul en juger ä l'heure actuelle, l'impöt-sur
les .bönöfices de guerre pour les annöes 1915 et 1916 apportera ä la Con-
födöration une recette nette de 80 millions.au minimum. 60 millions en
ehiffre rond, dans lesquels sont eompris quelques paiements antieipes
pour des periodes fiscales ultörieures ont ötö döjä versös ä la.'Caisse
d'Etat fedörale.

On peut effeetuer en tout temps .des versements antieipös sur 1'impöt •

de periodes ultörieures. II est. bonifiö,. pour. les versements de ee genre,
un .interöt de 5%, courant ä partjr de la röeeptiori du montant par la
Caisse d'Etat födörale jusqu'au terme de paiement fixö par le Döparte-
ment födöral des finances pour ' la.pöriode fiscale sur le cöinpte de la-
quelle est effectuc le paiement"antieipö.

Taxes de patente des voyageurs de commerce
Recherche de commaades de timbres en caoutchouc äuprös de magaslns de
ventes. — Conditions de recevabilitö d'un recours en cassation au tribunal *

födöral.
(Arröt de la Cour.de cassation du Tribunal, federal du 20 lerrier 1917.)

Un voyageur de commerce d'une, fabriqüe de timbres, murii d'nne
carte de lögitimation gratuite, ayant eherche ä obtenir des commandes
de timbres en caoutchouc aupres de magasins de ventes, entre autres au-

') Yedi Raccolta Ufficiale, N.'S., XXXII, 147.
2) I fonnnlarl si possono avere alia tipografia Rösch <fe Schatzmann in Berna,

Monbfjoustrasse 9 (telefono 1226).
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pres d'un epicier, d'un marchand de chaussures et d'un horloger, s'est
vu, ä-raison de ce fait, poursuivi par le-juge d'instruction cantonal
competent pour infraction • ä la loi f6d6rale concernant • les taxes de patente
des voyageursde commerce. Le-juge d'instruction all6guait que le voya-
geur de-commerce aurait dü etre muni d'une carte de legitimation pay-
ante pGur exercervd'activite dont* il s'agit, parce que les commergants
qu'il visitait n'op6raient-pas. la revente des timbres en caoutchouc et ne
faisaient pas non plus usage de cet article pour leurs besoins -profession-
nels; qu'il n'y avait, en effet, aucune connexion technique interne, au
sens large du mot, entrc 1'activity professionnelle d'un Spicier,. d'un
marchand de chaussures ou d'un horloger et l'cmploi de timbres en
caoutchouc, puisque les timbres en caoutchouc ne sont nullemcnt indispensables

dans les dits commerces.
La juridiction cantonale de premiöre instance fit sienne cette

argumentation et condamna l'inculp6 ä une amende de 10 fr. ainsi qu'au
paiement subsequent dc la taxe de.patente 6Iud6e afferente au semestre
correspondant.

' Le condamne interjeta appel contre ce jugement ä la juridiction can-'
tonale -supirieure et simultanement se pourvut en cassation devant
le Tribuual f6d6ral en cbncluant'ä-1'annulation du jugement et au renvoi
de l'affaire ä l'autoritG cantonale pour,nouvelle sentence.

La juridiction cantonale supSrieure rcfusa d'entrer ' en matiere sur
l'appel aparce que la cause n'etait pas' susceptible d'appel» et lc minis-
tere public cantonal repondit ä la communication qui lui futfaite du
recours en cassation que .celui-ci etait irrecevable parce que lc recourant.
en cassation n'avait pas epuise les moyens de cassation du droit cantonal
et qu'6ventuellement le recours n'Gtait pas fond6.

La cour de cassation du Tribunal f6d6ral estima que le recourant
n'avait pas commis d'infraction ä.l'arf. 2 de la loi sur les taxes de
patente des voyageurs de commerce, ainsi qu'il lui 6tait impute ä grief par
le. juge cantonal. Par arret du 20 fdvrier 1917, eile reconnut .done fond6
le recours en cassation et döclara le jugement du tribunal cantonal annul6
en tous ses disposilifs.'

Les eonsidGrants de cet arret exposent comme suit la question de la
reeevabilitG du recours en cassation:

Le recours en cassation au Tribunal federal n'est pas subordonn£,
quant h sa recevabilite et ainsi que parait ,1'admettre le ministfere public
cantonal, ä la condition que les instances cantonales aient 6t6 6puis6es
aii prGalable, de telle sorte qu'il- ait 6t6 fait usage de tous les moyens
du droit cantonal. Au contraire, Tart. 162 de la loi föderale sur l'orga-
nisation judiciaire fGdGrale stipule que «le recours en cassation est rece-
vable contre les;jugements de secondc instance ainsi que contre les juge-
ments cantonaux qui ne sont pas susccptibles d'un recours en rGforme
(appel) d'apres la legislation cantonale» et l'art. 170 pr6voit en termes
expris le cas du d6p6t d'une demande en cassation cantonale ä cöt6 du
recours en cassation federal. La recevabilite du present recours existe
done nonobstant la decision negative de la juridiction cantonale supericure
touchant «l'appellabilite».

Du point ae vue materiel, le recours est egalemcnt admis ä tencur
des considerants suivants:

- Le recourant se'plaint de la fausse application de l'art. 1er. de la loi
sur les taxes de patente, scion lequel les voyagcurs de commerce, qui
sont en relations d'affaires avec «des maisons faisant usage des
articles offerts pour leurs besoins professionnels»' ne sont astreints ä
aucune .taxe. II objecte, en se basant notamment sur l'art. 4 du nouveau
reglcment.d'ex^cution du 29 novembre 1912 relatif ä la loi sur les taxes
de patente et les-explications qiii font Tobjet de la circulaire du mßme
jour, adress^c par le Conseil f6d6ral aux goüvernem'ents cantonaux, que
l'expression «faire usage pour les besoins profcssionnels» n'implique pas,
ainsi que l'admet l'instance cantonale, la n6ccssit6 technique d'employer
dans l'entrcprise Particle offert, mais uniqucmcnt lc fait que '1 'article-
offert est employ^ dans l'entreprise. II est vrai que l'argumentation ä la
base du jugement p6nal de premiere instance est conforme aux arrets de
la cour de cassation en la cause Hermes (R. 0. 33 I, n° 132, cons. 4 et
ss., pages 808 et ss.) et la cause Weiss (R. 0. 36 I, n° 52, cons. 3,
pages 283 et ss.). D'autre part et depuis lors, le Conseil federal a pr6cis6
davantage le sens du texte 16gal dans l'art. 4, al. 1er, de son nouveau
reglement d'ex6cution. II a d6sign6 par cette disposition comme 6tant
exon6r6es de la taxe.les relations d'affaires des voyageurs de commerce
avec les maisons «qui emploient l'article offert ae n'importe quelle
fagon dan? leur entrepnse» et dans la circulaire cit6e, il a d6velopp6
ainsi qu'il suit son interpretation: '

«Les termes de la - loi» faisant usage de ces articles pour leurs
besoins professionnels» ont 6t6 souvent interpr6t6s dans.un sens restrictif.
En particulier, il etait admis par maintes autoritßs que l'exemption de
taxe ne* devait' etre accord6e que s'il'y avait correlation necessaire et
interne entre l'exploitation et l'article offert. L'expression frangaise de
la loi «faisant usage de ces marchandises pour les besoins professionnels*
presuppose'que l'article offert est necessaire ä celui qui le commande ou
ä son entreprise. •

«Etant donne le texte clair de la loi, nous ne pouvons tenir pour
juste une telle distinction. Les mots «faisant usage dc ces arLicles pour
les besoins professionnels» ne sont rcstreints d'aucune mani6re dans la
loi et doivent done s'entendre de 1'usage effectif dans une entreprise
•quelconque. Lors de la discussion de la loi au Conseil national, le
rapporteur allemand a expliqu6, sans ren'contrer d'opposition sur ce point, que
la commission' interprele le mot «verwenden» (faire usage) dans son sens
le plus - large el entend par ce terme 1'usage et la consommation, e'est-
ä-dire tous les cas dans lesquels des objets sont vendus ä des personnes
•qui-ne les emploient pas comme particuliers dans leur manage». Le texte
original frangais est congu dans un sens encore plus Gtendu que 1

'allemand, - puisqu'il .ne parle pas specialcment «d'entreprise», mais d'une
fagon toute g6n6rale «d'usage pour les besoins professionnels».

Le' mot «besoins» n'implique d'ailleurs, cn aucun.cas, la necessity
absolue ou l'indispensabilite.

«Le texte, de meme que l'historique de la loi, attestent ä l'6vidence
que la distinction de l'obligation et de l'exemption de taxe depend uni-'
•quement de la question de savoir si les articles offerts sont employ6s
pour les besoins domestiques ou dans l'exercice de la profession.»

Cette interpretation du Conseil federal ne lie pas, il est vrai, la cour
de cassation. Mais celle-ci l'adopte nOanmoins,'aprös nouvel examen de
la' question. "Cette interpretation concorde cn effet aussi bien avec la;
lettre de la loi que Interpretation divergente susmentionnee et est, en
•outre, ä prOferer du fait qu'elle s'est introduite actuellement d6jä dans
la coutume. Elle est, d'ailleurs, conforme au point de vue anterieurement
adopte par la cour de cassation dans la cause Scheuermeier (R. 0.271
n° 93, cons. 3, pages 528 et ss.).

Consulate. Le Conseil federal a accorde, le 10 novembre l'exequatur ä
If. .lean-Paul Benigni, nomine vice-consul de France ä Lugano, avec juridiction
•consulaire sur le canton du Tessih:'

Imposta föderale sui profiffi di guerra
Alia fine del corrente mese di-novembre, ' in conformitä del terming

di pagamerito stabilito dal Dipartimento föderale delle finanze, dev' essere
versata l'imposta sui profitti di guerra per il 1916 di quei contribuenti
che chiudono i loro conti con l'anno civile. • I-conti d'imposta per l'anno
1916 sono spediti in.questi giorni. Quei contribuenti, che non'hanrio
potuto ancora essere tassati, riceveranno ,un conto d'imposla sulla base
dell a loro dichiarazione. • - \

Per quanto oggi se possa fare un eoncetto, l'imposta sui profitti di
guerra per gli .anni 1915 e 1916 darä un gettito per la Confedcrazione
di almeno 80 milioni netti. Compresi alcuni pagamenti anticipati per
degli anni fiscali posteriori sono cntrati nella Cassa federale 60 milioni
in cifra rotonda. '

• Ad ogni tempo possono sempre essere fatti versamenti anticipati per
l'imposta sui profitti di guerra di'periodi fiscali posteriori e per tale
pagamento viene bonificato un interesse del 5 % dal giorno dell' entrata
dell'ammontare nella Cassa federale'sino al giorno che verrä fissato dal
Dipartimento federale delle finanze quale termine di pagamento dell'imposta

che .viene anticipata.'

Woehenansweise der Schweizerischen Natlonalbank and anderer Banken
- Situations hebdomadalres de la Dauqna Nationale Suisse ot d'autres Banquos

Datura
Date

Hoten-Umlani
Circulation
des billets

metallbestand
Bucaisst

mitallique

Biro- oat
Pertefenilli toDhrl Depotreehnn^jen

Nantisscmmts Comptes de rnrt-
ments et de äiptts
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1917:
1916:
1915:
1914:

1917 .-

1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1918:
1915:
1914:

1017:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
576,866
458,250
420.135
416,169

404,735
342,26-f
305,507
245,581

201,819
181,713
148,804
226,552

41,656
17,785
16,530
17,250

93,176
120,371

87,301
87,991

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Belgique

Bank von Frankreich — Banque de France
21,705,269 5,581,884 1,765,941 1,134,776
16,589,150 5,250,026 1,855,851 1,198,225
13,881,994 5,055,966 2,199,649 675,512

Bank von England — Banque d'Angleterre
1,040,244 1,388,476 '3,740,022 —

917,150 1,401,587 3,615,765
814,834 1,472,139 2,987,854 —'
869,972 1,501,569 3,321,552

Deutsche Beichsbank — Banque Imperiale AUemande
12,673,872 3,142,282 14,428,866 12,524
8,792,030" 8,149,996- 9,519,851 14,244
7,098,771- 8,083,057 4,904,809 18,580
4,959,941 2,822,716 8,660,849 33,380

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bas
1,707,061 1,441,888 166,509 164,047
1,489,207 1,227,341 • 222,259 125,854
1,147,128 823,559 165,889 178,940

966,119 342,112 .888,820 277,788

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise

2,932,455
2,977,423
2,707,808

4,107,476
4,117,873
3,612,734
3,970,562

7,169,292
4,482,685
2,028,242
1,943,822

175,465
185,769
39,185
41,509

(11117:

Totol IS;
'1914:

1917:
1916:
lOlo:
1914:

163,250
158,150
178,400
727,200

New-Torlt Associated Banks
2,981,400 20,357,150
3,189,700 16,608,650
3.618,000 15,031,500
2 209,450 10,802,450

19,368,000
17,131,050
16,091,850
9,604,650

internationaler Postgiroverkehr — Service international der vlrements postaus
Ueberwcisungskurs vom 16. November an — Cours de reduction ä partir du 16 Novembrt
Deutschland ." Fr. 64.75 100 Mk. AUcmognc
Italien 55.— — .100 Lire Halle
Oesterreich „ 40.75 100 Kr. Autrlehe
Ungarn •„ 40.75 « 100 „ Hongrle
Itnxemhnrg „ 88.'— »» 100 Franken Luxembourg
Sreesbritannlen „ 22.75 «• 1 Pfund St, Grando-Brelaga«
Argentinien „ 508.50 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grosseu Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mark bezw. 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie werden auch für höher»
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichend»
Mitteilung macht.

A cause des fluctuations frequentes, ces cours de reduction sont valables sans antra
pour les virements d!un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 2000 Ihre»
seulement. Iis sont anssi applicables aux sommes plus dlcvdcs, pour autunt que la
bureau des cheques -postaux ne fait pas au d£posant des communications difterentes.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chlques et virements postaas
Nr. 45. Nene Beitritte. — 10. XI. 1917. — Nonvellee adhlslene.

Alfjle: II. 1479 Syndicat d'assainisscment de in plainc du Rhöne.
Appenzell: IX. 1728 Apotheke Ilaeffncr.
Arosa: X. 632 Evang. Kirchgemeinde.
Basel: V. 8268 Bocglcr, Alex., Vertretungen & Agenturen. - V. 3269 Burckhardt, Jean

Louis, Dr. — V. 3275 Grosämann, .Wilh., Primarlchrcr. - V. 3272 ICatz, Albert, Banm-
wollgewebe. - V. 3274 Meyer, Josef, Vertreter, Solothurncrstr. 18. - V. 2998 Sehetty, F.
L., M»», Maison de Modules. - V. '8075 Schraracck, Charlotte, Frl. - V. 8234
Tanner, A., ft Cie., Technische Agenturen.

Ballinzona: XI. 158 Associazione svizzera dcgli indnstriali del legname, sezlone Ticino-
Mesolcina. '

Bemerk: IX. 1730 Milchproduzentcn-Vcrband Rheintal-Appenzell.
Biel: IVa. 654 Armee-Fouragebureau Biel. - IVa. 655 Hilfsbund-für deutsche Krieger-" fürsorge in der Schweiz, Ortsgruppe Biel, Freiestr.' 14. .: - -

Bodlo: XI. 679 Lombardi, Cclestino, figlio.
Copolago: XI. 681 Neuroni, B., & Cie.
La Chanx-do-Fonds: IVb. 556 Bolllgcr, ^nles, & Cie., usines snisscs mdtallurgiques,

bureaux techniques et comptabilitö, Cr4t6ts 65.
Chur: X. 666 Mahler & Cie.
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Colombler (N.) IV. .579 Ilnguenin, Henri, dentiste.
Ennenda: IXa. 310 Sehulgutsverwaltung
Feld bach: VIII. 5337 Schaufler, Riehard, Chem, Fabrik.
Felaberg: X. 646 Kinderheim „Gott'hilft."
Flawll: IX.' 1729'Verband ostsehweiz. Brennmaterialien-IIändlcr, Kassieramt.
Genäve: I. 1896 „Au Bon Gänie" (Adolphe Bronsehwig). — I. 1380.Manufacture de

parfumerie et savonnerie rillet, S. A'. - I. 1378 Manufacture suisse de glaees. r I- 1380
rillet, S. A., manufacture de parfumerie et savonnerie.

Glarus: 'IXa. 808 Freuler, Jost-, Goldschmied - IXa. 309 Zentralverwaltung der Schweiz.
Grütll-Sterbekasse.

Kronbähl: IX.- 1736 Ziegler, Adolf, Meeh. Scherlerei.
Laehen-Vonxvll: IX. 1733 Steinmann-Kästli,'Eugen, Frau, Friedberg.
Lausanne: II. 1460 Comitä Iibäral-drinoeratique de Lausanne. - II. 1474 Desvignes J.,

avenue de Ia Gare 23/ - II. 1474 Parfumerie parisienne (J. & S. Desvignes). - II. 1478
Rey, Auguste, vihs. - II. 1477 Tin Reduction Company S. A. (Soeiäte de soudures
äeonomiques). ; •

Lugano: XI. 464 llilfsbund für deutsehe Kriegerfürsorge in der Schweiz, Bezirk Lügano.
XI. 277 Tipogrnfia Mazzuconi, artieoli di eaneelleria. '

Luzern: VII.' 1064 Clioehor, German. „Inventa" Bureau technique. — -VII. 1066 Eieh-
mann,'Marie, Pilatus6tr. 19. - VII. 729 Gemilus Chassodim. - VII. 1069 Schaare Zedek
Krankenhaus Jerusalem.

Madrctsch:-IV a." 662 Bertschi, J., Camionnage &' Speditiou.
MartlgDy-VIlle: II. 505-Caisse comraunale de Martigny-Ville.
Montier: IVa. C53 Delevauz, Ed', notaire. - IVa. 641 Petermann, Joseph, atelier.de

constructions mäeauiques.
Ncucbütel: IV. 580 Thiel, O., teiuturerie, lavage ehimique.
Nldau: IVa. 625 Baerfuss, E., fournitures"industrielles.
Nyon: I. 1382-Waser, Adolf.
Pratleln: V. 3111 Konsumgenossensehaft Pratteln.
nomansborn: VIII. 5320 Lenz, Eugen.
Samaden:'X. 659 lleehsteiner, Ulrich, Küferci.

St. Gallen: IX. 1722 Beune, P., Messerschmied. — IX. 1731 Christlieh-soz. Krankenkassen-
Verband, Spezialunterstützungsfonds. .— IX. 1732 Heusser, R, Tapetengesobäft.

Samen: VII. 1065 Darrer &•.Kathriner, Advokatur & Versicherungen.
Sierre: II. 1803 Caisse.communale de Sierre.
Tesserete: XI. 365 Feirovia elettriea Lugano-Tesserete.
Uster: VIII. 5338 Rüegg, Heinrieh, Meeh. "Werkstätte & Dörranlage., Kiederuster..
Veltheim (Zürieb): VHIb. 438 Gubler, Ernst, Gartenbau-Geschalt..
WädensHil: VIII. 5331 Matzinger» R., Volkskonserven-Utensilien, zur Sonne.
Wetzlkon (Zürich): VIII. 5327 Wegmänn-Zollinger, J., z. Gütli,
Winterthnr: VlUb. .341 Schweiz. Geologische Gesellschaft, Quästorat, Prof. Dr. J. Weber —

Vinb. 401 Stöekli, X., Möbelhandlung.Vlllb. 484 Verband Schweiz. Canon nage-
Fabrikanten

Yverdon: II. 1468 Freymond Freres.
Zell: VII. 1067 Volksbank Zell, A-G.,
Zofingen: VI." 417 Schweiz Illustrierte Zeituug. — VI. 417 Schweiz. Allgemeine"

Volkszeitung
* ' '

Zolllkon: VIII. 3331 Surber, Hans, Ingenieur- & Katasterhureau.
Züilch: VIII. 5818 Bing, Söhne, Gebr.,' Seidenwaren '— VIII. 5280 Emos A.-G Zigarettenfabrik.

-Vni.'5317 Herzog,'Theodor, Dr med., Frauenarzt. - VIII. 5244 Jung, Louis,
Herren-Mass-Sehueiderei „Famos." - VIII. .5340 Kantoualzürcheriseher Verband der
Festbesoldeten..--VIII. 1767 Kaplanski, M. S., Seideuahlälle"& Fabrikation von Sehuh-
riemen. VIII. 5341 Konfektionshaus „Globus", Löwenplatz 37—41.-VIII. 49.15 Loge
„Eden" der Veritas, Gesellschaft zur Förderung wahren Menschentums. - VIII. 5326
Lutomirski, J., Tuchhandlung, Hohlstr. 46. -.VIII. 5297.Moor, R.. Ingenieurbureau. -
VIII. .5321 Pfeiffer, Gust., Schuhwaren, Langstr. 231. - -VIII. 5309 .Pflugfelder.. Eug.,
Bäckerei.' - VIII. 4792 Progressus, Fabrikation von Dreibaeken • Klemmfütter. -
Vin. 881 Rathgeb & Mayer, Werkzeug- & Lehrenfabrik. - VIII. 5279 P,osengarten .J.,
Trikotwäsehe-Versand - VI II. 5329 Ruekstuhl, E, Zigsrrori. — VIII. 5272 Sehraner,
Gebr., Vertretuugen. -VIII. 5335 Voek,' Walter, Vertretungen. - VHI. 5339 Zins, Wilh.,
Tuehwaren.

Stuttgart: VIII. 5287 Privileg. Württ. Bihelanstalt.

Annoncen - Regie:
PÜBLIOITAS A. G» Anzeigen - Annoncen - Annnnzi Bägic dei. tnnouces»

PVBIlOrrAH A4,
.-f. '& .4

»Xjr-0 V s?
-> -Sf t & -.£

EISTE WELTMARKE
Garage Hardau, Badenerstr. 370. Zürich 4, Tel, 5663 j

N
Reparaturen aller Systeme, §

Er*sa,tzla.g-er9 ZiLbeliör, Benzin, Oel, IPnetimätilis etc.. ^

Eigene Ladestation
Ia komprimierte an'cL.abgedrehte, Blanlze

Vereinigte Wrtame l-t, Biel
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite, Schlackenfreies

171 : Verpackungsbandelsen. 1U

GRAND PRIX: Schweiz. Landesausstellung BERN 1914

Elektrizitätswerk lionza
Divideiidenzahhiog

Die Dividende für das .Geschäftsjahr 1916/17 kann von heute an im
Betrage von

Fr. 75. — per alte Aktie und
Fr. 37. 5© per neue Aktie

gegen Aushändigung des Coupons Nr. 11 bei den uachbezeichncten Zahlstellen
bezogen werden: (6466 Q) 2711,-..

in BASEL: beim Schweizerischen Bankverein,
bei den Herren Ehinger & Co.

in BERN: bei'der Berner Handelsbank.
in GENF: beim Schweizerischen Bankverein,
in ZÜRICH : beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren A. Hofmann & Co. A. G.,
bei der A. G. Leu & Co.

Basel, den 14. November 1917.

Elektrizitätswerk Lonza.

„HI All" A.-Q. in' Liq.
Die «Mab» Gesellschaft für Metallbearbeitung A.-G. ist durch Beschluss

der Generalversammlung vom 6. November 1917 in Liquidation getreten.
Die Gesellschaftsgläubiger werden hiermit gemäss Art. 665 O. R.'aüf-

gefordert, ihre Ansprüche zuhanden, der Liquidationskommission bis 10.
Dezember 1917 anzumelden bei

Herrn Dr. H, Trüeb, Fürsprecher, Spitalgasse 14, Bern.
' Bern, den 12. November 1917.

„MAB" A.-ft. In Iiiq.
2704, sig. Münch, Notar. sig. Trüeb.

:'0?2 («I;Q)

Kriesssecolfin-lteuer
Konsultationen, Aufstellen von Bilanzen und Ge¬

winn- und Vcrlustrccbnungen etc..besorgt

Mann-Institut Fritz Msdesrv
ZUrich Basel Chur

Kftxp. Esclicr-Ilaus 360 Falkiicrstrasso 7 Ilerrcngassc 359

Tc). Hottingen 420 Tel. 5161 -Tel. 428

[I i PII^VFil (Lil -railf1c marqoe fraitpaise).
• coüte ä präsent fr. 9.50 (Fr. 5.50 •

de vln et (r. 4 de fraisl. II est unanimement reconnu
que cettc marque peut rivaliscr avee les bonnes marques
franpaises. Comme uous tenons mrimment.ä faire con-.
naftre l'exc'ellcnce de cette marque, nous sommes prfits -

ä joindre ä toute commando de 20 boutcillcs ==.10 bou-
teilles • «iitiöreoient sratsiitcs et lranco 5 litre, de
propagandc. Par 24 boutcillcs nous enverrions lü.bou-tciiteB utisolnment siirb frais! II faut,"pour bänä-
flcicr de ees avanlagcs, se rälärcr ä cc journal ou nous
adresscr Ia präsente annönce. *26831

La Clinmpenoisc S. A.. Lncerne.

I BANQUE
fl ff jg

Sociiti! anonyme
13, bd Gesrgrs-Pavon - GSXKVL

Maison fondäc cn 1871 •

La plns andeone makwn -

' Baisse traitant la Brande*
des valears i lets .-

•Demandez nos prospectus
träs variäs, notre .Pe¬

tit Guide" et l'cnvol gratis
du dem. numäro paru de Ia

Q0IUE fflHitK
Calendrier des valears «lots,

I9t7-l&20t ä fr. J.~
253Si

^ HölatelnBasclland
Rollen Srlcifeln

CartonaSen
In allen Grdssen

Society anonyme des Chocolafs de Montreux
Söchaud et Fils

Messieurs les actionnaircs sont- convoquös en
assemblce generale extraordinaire

le lundl 3 dicetnbre 1917, ä,3 heures, au sl&ge social.

Ordre du jour:
Discussion au sujet de l'augmentation du capital

social.
Augmentation du capital et constatations legales.
Modifications aux Statuts. (2955 M) 2718, •

Les cartes d'admission ä l'asscmblee seron t
d61ivr6es par la Banque de Montreux, contre pr6-
sentation des titres, jusqu'au 1er d6cembre.

Zu kaufen gesucht:
Eine gut erhnltene

von 120—150 HP., mit zugehörigem Kessel, von mindestens
10. Atm. Drück. Detaillierte Offerten-nehmen entgegen

27251

Wisa-Gloria-Werke, Lenzburg,
Kinderwagen- & Ilolnvarenfabriken.

'.kaufen u. verkaufen
zu Tagespreisen"

^ Haemiker & Scfioellei

3102Z1S00 Zürieh 3 -

Vermoiiflis
Asti Champagne
Ciravegna & C°, fabrhl

2241 ' ' Qsnbva.

Junger Slann
mit Primariehreri>alCDt,

Handclsschuldlplom, Kenntnis

der deutsehen und
französischen Sprache,' su cht
passende, wenn möglieh
dauernde Beschäftigung auf
Bureau Offerten sub Chiffre
Uc 8051 Y an Publieitas
A. Bern. 2680!

Metels
angestellte finden' durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches ' in • der „Fenille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten and sichersten

Stelle-
in Montreux

'oder Umgebung. Sieh zu
wenden an

PUBLIC ITALIC
Sclviiz. Anumu - Eipiütki
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8 TJahnhofstrasse 44
a ZtirioL Tel. Selnau 45. 95. 8

."V '8
Kriegssteuerfragen. Revisionen, Abschluss-
arbeiten, Liquidationen, Kommerzielle Expertisen,

Gesellschaftsgründungen, Sekretariate. •8
5 (4773 Z) 2576 g
•—OD—innoaaaaaaaiiaaanBaMaaagaBaac—ana—ananaBM

A. Jen Nistet Hie. IL A.
3Bftrsteü- & Seilerwaren - Fabrik

Wandest si. Ä.
Ordentliche (leneralversamuiloog der Aktionäre

Samstag;, den 34. November 1917, nachmittags Ulir
im Gasthof zur Krone in Wangen a. A.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Hauptversammlung.
2. Entgegennahme der Jahresreehnung mit Bilanz und Berieht der

Kontrollstelle'pro Geschäftsjahr 1916/17.
3. Decharge-Erteilung an die Gesehäftsleitung und den- Verwaltungsrat

für, das Berichtsjahr.
4. Beschlüssfassung über die Verwendung des Bruttogewinnes. •

5. Wahl eines weitern Mitgliedes,in den Verwaltungsrat.
6. Berieht über die Bauabreehnüng. 2716
7.' Besehhissfassung über den Verkauf der alten'Seilerbahnbesitzung.

•8. Unvorhergesehenes. " "

Zutrittskarten zur Versammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis und mit dem 23. November 1917, abends 5 Uhr, im Bureau der Fabrik
bezogen werdefi, woselbst aueh der Geschäftsbericht zur Einsieht durch die
Herren Aktionäre aufliegt.

Wangen a. A., den 14. November 1917.
Der Verwaltuiigsrat.

*

a

el t

M Mile dMI extniaiie des aciMies
est convoqitee poür samedl 24 novembre 1917, ä 3 heures apres-midi (feuille
de presence ä 2% h.) au loeal de la Bourse (Galeries du Commeree),
ä LAUSANNE."' - •.

ORDRE DU JOUR:
1° Ratification d'une..convention passüe avec les. porteurs d'aetions

privildgiües;et les eteaneiers' de la eömpagnie.
2° Consfatation de la' souseription et de la liberation .de. 3000

actions nouvelles.
3° Revision des Statuts eomportant entre autres l'unifieation des

actions et l'augmentation du eapital soeial.
4° Pouvoirs ä donner au eonseil d'administration ou ä l'un de ses

membres pour soumeltre les Statuts revis6s ä l'approbation du
Conseil d'Etat et'du Conseil föderal ainsi que pour proc6der aux
formalitds prescrites par le Code des Obligations.

Pour le cas oü la convention d6sign6e sous N° 1 de l'ordre du jour ne
serait pas ratifiee, la diseussion des objets indiquds sous Nos 2, 3 et 4
n'aura-pas.lieu. '

(14419 L) 26881
Les cartes d'admission ä l'assemblee "seront ddlivrees du 14 au 23 no-

vembre, contre ddpöt des titres, au sidge social de la soeidte, ä Lausanne,
gpe du Flon. La convention" et ie texte du projet de Statuts seront ä la
disposition des aetionnaires, au siege soeial, dds le 14 novembre.

ActfonbriuierciWaid
In Ausführung des Beschlusses der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 28. Juni 1916 betreffend Annullierung der Stammaktien unseres

Unternehmens und Austauseh derselben gegen Genussseheine (siehe Schweiz.
Handelsamtsblatt vom 17. Juli a. e.) werden die-uns bis heute unbekannt
gebliebenen Inhaber folgender Nummern dieser Stammaktien:
21. 22 27/36 68 69 - 85/94 189/198 1249/1261 1361 .1373/1376 1468
1487- 1504/1506 1613/1616 1682 1695 1754/1756 1877 1904 1915
1922/1929 1940/1951-1956/1962 1977 1978 1986 1989 • 1992 1998
hierdurch aufgefordert, die Titel zum Zwecke der gänzlichen Durchführung
des Beschlusses bis spätestens zum 14. Dezember 1917 an den Verwältungs-
rat der Gesellschaft einzusenden, wogegen .ihnen eine entsprechende Anzahl
von .Genussseheinen ausgefolgt werden wird. '

22311
Die Aufforderung erfolgt.mit der Androhung der Kraftloserklärung der

fraglichen Aktien bei Niehteinreiehung binnen'der angesetzten Frist.
Wald, den 14. September 1917.

Der Verwaltungsrat,
Les porteurs des obligations de l'emprunt (anclen) de fr. 1,250,000 de la

Sodftg Irnnobllßre de l'Svenue Glnyre 51.
remboursable au 1er novembre 1917/sont avisesüque le montant des
obligations qui ne seraient pas ptesentees • ä' l'un des domiciles de paiement
a'icf au .15 dAeembre 1917 sera versü ä la caisse de consignation. .Ceci
en vue'de.Iä radiation de cet emprunt." (14468 L)-27211

f. Les gürants :. MONNERON & GUYE.

JAPY
Machine a taire

Fabrication fiancaiso

solide s Rapide
Silentieuse

Xombreuscs 'refcrcncis

Suisscs

F. Bot

Agent düpositaire: :

Sdiaupla!zgasse!26,

T616plione 3000

OOensernalplialin - qesellsihnfl
Bei der heute vor Notar und Zeugen stattgefuncleueu

17. Ziehung sind von dem

y/2°/o Oüligationen-flBlßta I. Hypotiiek von 1895..

folgende 20 Obligationen, mit Vcrfallzcit auf 31. Dezember
1917, ausgelost worden: ' '

34, 68, 135, 169, 171, 516, 763, 766, 822, 985,
1018, 1019, 1282, 1456, 1635, 1623, 1818, 1907, 1910, 1966.

•Die in unserem Zirkular vom Juni 1915 aufgeführten
Gründe, welche uns bis auf weiteres die Bezahlung der
Obligationen-Zinsen nicht gestatten, verunmöglichen auch
die Einlösung obiger 20 Obligationen auf den Verfalltag.-
Ihre Einlösuug zum Nominalbetrag von Fr. 1000 plus
5 °/o .Verzugszins vöra l.Manuar, 1918 an,' plus Fr.'105
für die gestundeten Coupons pro SO: Juni .und 81".

Dezember 1915, J.916 und 1917 wird erfolgen, sobald
die finanziellen Verhältnisse der W.-A.-B.-es .Irgendwie
gestatten.

'
(S 14781') 27151

Bern, 13. November 1917.

Der Verwaitnnsrsrst.

Versicherungen für Geschäfts- uud Privathüuscr, Fabriken,
Warenlager, Wasserversorgungen, Hochdruckleitungen etc.
gegen sämtliche Schäden, mit Einschluss der bezüglichen
Reparatur- und Ersatzkosten für Lcituugen und Apparate
schliesst zu günstigen Bedingungen und billigeu Prämien ab

Allgemeine Wasserschaden- and
OnSallversicherimgs-A.-fö., Lyon.

Direktion für die Schweiz: j

Pfister & Hedinger, Zürich.
Tüchtiger, sprachkundiger und .'wohlangcsehencr

Geschäftsmann, mit vorläufig noch eigenem Geschäft, sucht-
sich Verhältnisse halber mit l'r. 30—50,000 au nachweisbar
solidem Geschäft der Lebensmittclbranchc, in grösserer
Stadt, vorzugsweise als-Reise-Vcrkaufcr

oüfio zu Meilsen
eventuell eiu solches Geschäft oder ein gutes Hotel zweiten
Ranges, mit oder ohne Restaurationsbetrieb, käuflich zu-
übernehmen — Auskunft erteilt

Treuhand-Revisionsbureau
G. Snlvlsberg In Bern.

2708 (8956 Y) Abt. Assoziationen u Beteiligungen.

Alte, gut eingeführte Firma der Elsentvnrenbrancho'
in grossem Vcrkchrszcntruin der deutschen Schweiz sucht
infolge eingetretener Familienverhältnisse

aktiven Teilhaber
der sich als guter Verkäufer bei Reisekundschaft sowie
als tüchtiger Kaufmann ausweisen kann, mit einer Kapitaleinlage

von ca. Fr. 40,000. — Auskunft erteilt

Treuhand - Revisionsbureau
' G. Snlvlsberg in Bern

2707 (8957 Y) Abt. Assoziationen u. Beteiligungen.

Mitglied der F. o. ll. (V. Zentrale
ist Käufer von Kolophonium und weissem
Vasellnöl.

Bemusterte Offerte unter Chiffre H. A. B. 2714, an..
PubUcitas A. G., Bern.

Adressen vom Advokaten,
Notaren, Inkasso-und Auskuntts-

• bureaux etc.

RßnsßignsniBnts toroiMciaiix
Adresse»' d'avocats, notaires,
bureaux de reoouvrements et

de renselgnements, etc.

Anrnu: Stimemarui & Sand-
"meier, Adv. .Notar, u. Ink.

Altdorf: Dr. F. Schmid, Ad-
• * vok., Notar., Inkasso.
Baden -.Victor Schmid, Notar,

Inf;, Inkasso.
Bern: G.Bäriswyl, Iuk.Ausk.
— Auskunftei A. Metz,

Seidenweg.

Brig: J.v. Stockalper, Adv.,
lnknsso.

Chaux-de-Fonds: PAUL
Robert, rens.rccouvrem.

Cbur: Dr. AI. Brügger, Adv.
und Handclss.

Freiburg: Bank E. Uldry
& Cie.

Geneve: P. et E. Magnenal,
• nvoeat, Marchö 9.

.— G. Bernard, avocat, PI.
Mötropol 2.

— John Grobel, apt. d'aff.,
Cräditräf.

— Herren & Guerchet, ren-
scigneni. et recouvrem. s.
tons pays. Drev. d'invent.
marques, modäies, etc.

— J. & IV. Herren, avocats,
' Repräs. dev. tons trlbu-

naux et juridlctious,
—" John Renaud, avocat,

Croix d'Or 17.
— O.iMartigny, prat, en

'droit, agent d'aff.'
— Information-Office, 9 rue

Neckcr. Rens. rech.', etc.
Lausanne: L, Bertarionne,

agent d'aff. patents (corr.
deutsch u. italienisch.

Le Locle: Agenee f inane lire
et commerciale. Rens,,rec.,

' change,- expert., gdr;
Montreux: L. Chalet, agent

d'nfi. patente.
— Paul Poehon; agt. d'aff.

recouvrcm. rens. Tel. 89.
Samen: Durrer & Kathriner,

Adv.,-Ink. '

Schwyz: Rlich'aelEhrler,Ink,
Rcchtsb

St.Gallen: E. Forster, Inkasso
u, Intorm.

—'.Dr. F. Curti, Adv. u. Ink.
Uster: Dr.E.Stadler,

Advokaturhur, u. Ink. Tel. 211.
Zürich:' Schweiz. In/orma-

tionsbureau.Ggr.1880. Ink.

AUSKUNFTEI C. GRÜRING

Sehweueriselio Akl leugeselIsebaft

Internat.lnstital f. Handels- d

- Privatioformationen -
ZENTRALB n. DIREKTION In BERN

Tel. 3849

Les

insertions
pour les

financiers

commercants

ei indnstrieis
trouvent dans la

[i

du

la publicite la plus
etendue et la plus

efficace

B: :E

Itegic des annonces

„PUBLICITIS
>Soci(5td Anonyme Suisse

de l'libliciic

Automat - Buchhaltung
I richtet ein H. Frisch,
Büchcrcxperte, Zürich 6,
Neue Bcckenhofstr. 16
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Aktienkapital Fr. 82,000,000
Reserven Fr. 27,750,000

Wir vergüten bis auf weiteres:

4°|o für Einlagen auf Depositenhefte
und sind Abgeber von

41

43

..5°|o

°|o Obligationen unserer Bank, üflirönfe wM 2 Jabien

"°l
4 0 3

5

»»

»
Nach Ablauf der Dauer der Unkündbarkeit können die

Obligationen jederzeit gegenseitig auf sechs Monate gekündet werden. Die
Titel lauten auf den Namen oder den Inhaber und sind mit Semestercoupons

per 15. Januar und 15. Juli versehen. 2367 (5456 Q)

Basel, im November 1917.

Di© Direktion-

Sulzer-Onterneiimungen L-(L
^chailhauseii

Die Generalversammlung der Aktionäre vom 15. November 1917 hat
die Ausrichtung einer Dividende von 8% für das' Geschäftsjahr 1916/17
beschlossen. Demnach wird der Aktien-Coupon Nr. 3 mit

Fr. SO
von heute ab eingelöst 2726

in .Wlnterthur: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
in Zürich: bei der Schweiz. Bankgesellschaft,

beim Schweizerischen Bankverein;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein;
in St. Gallen: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
in Genf: beim Schweizerischen Bankverein;
in Lausanne: bei der Schweiz. Bankgesellschaft.

Wlnterthur, den 16. November 1917. -

Di© Direktion.

Entreprises Snlzer S.l.
Schaflhouse

Paiement de coupos
L'assemblöe generale du 15 novembre 1917 a decide la distribution

d'un dividende de 8 % pour l'exercice 1916/17. Le coupon N° 3 est done
payable ä raison de 2727

fr.
et peut etre prösentö ä l'encaissement aupres des banques suivantes :

ä Wlnterthur: Union de Banques Suisses;
ä Zurich: • Union de Banques Suisses,

Sociötö de Banque Suisse;
ä Bäle: Societe de Banque Suisse;
ä St-Gall: Union de Banques Suisses;
ä Genfeve: Societe de Banque Suisse;
ä Lausanne: Union de Banques Suisses.

Wlnterthur, le 16 novembre 1917.

La direction.

Commmie du 1L©©I©

Emprunt de 1909, 4 °|0, Remboursement d'obligations
Les porteurs d'obligations de 1'emprunt de 2,500,000 francs, de 1909,

sont in formes que les obligations numeros

44 547 1253 1571 2058 2670 3089 3707 4137 4728
76 595 1269 1685 2099 2699 3139 3725 4155 4732

137 666 1316 1743 2173 2702 3343 3781 4275 4812
226 884 1334 1767 2227 2819 3369 3832 4314 4860
227 927 1355 1927 2245 2863 3382 3941 4400 4928
380 991 1408 1976 2315 2873 3486 3992 .4471 4948
446 1001 1418 2001 2357 2919 3623 4018 4483
468 1239 1559 2015 2465 2998 3637 4063 4568

ont 6t6 designees par le sort pour ötre remboursees le 15 fGvrier. 1918.

Le remboursement aura lieu contre remise des titres ä la Banque
Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel, et ä ses agences dans le canton, ä
la Banque Cantonale de Bäle et ä la Banque Cantonale de Zurich.

L'intöröt de ces titres cessera de courir ä partir du 15 ffivrier 1918.

Le Locle, le 12 novembre 1917.

2717, Conseil communal.

Ctiambre ües Experts-Comptefties de Geneve

Expertises — Verifications — Coinptabilite

MM.
Ed. BOURQUIN, rue de la Corraterie, 24.

THdphone 74 09.
G. BOURQUIN, rue de la Corraterie, 24.

Täläphone 74.09.
Louis CHAP ON, place des Eaux-Vives,3.

Tdläphone' 62.55.
H. L. DUCHOSAL, rue du Stand, 56.

Tälöphonc 6 94.
Lonis FATIO, rue du Commerce, 9.

Täläphone 26 61.
Ed. F0LL1ET, rue du Stand, 60.

TdlÄphone 67.47.
Ch. GUERCHET, rue Petitot, 10.

Telephone 9 85.
22001 M. Joan FINGET, rue' du

LISTE DES MEMBRES
MM.

Aug. HERREN, ruc PefciUt, 10.
Telephone 9.85.

• Ch. MIVILLE, nie Madame-de-Stael, 1

(P.-Deliccs), Tälöphone 79.65.
Euq. MOLL, boulev. Georges-FaTom, 8.

Telephone 8.55.
Emile REH, place de la Fusterie, 12.

Telephone 71.15.
Michel ROB1NET, vil. Renee. Montbril-

lant, 42. Telephone 12.55.'
H. SESIANQ, boul. Georges-Favon, 8.

Telephone 8.65.
Ed. WOHLERS, rue Petitot, 10.

Telephone 42.11.
Möle, 13. Telephone 58.32. (5022 K)

Brancreiffesdl,schalt tum Büschen. St Pideo

Einladung an die Herren Aktionäre
zur

ordentliclfieii (SeneralTeFsammkng
auljMontag, den 10, Dezember 1917, naehm. 3 Uhr, Im obern Saale zum Hirschen, St. Fällen

Traktanden:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Jahresrcchnnng pro 1916/17.
2. Bericht der Kontrollstelle und Bcschlussfassung über die Jahresrechnung.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung und Direktion
4. Wahl der Kontrollstelle. •

Geschäftsbericht und Rechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
30. November an für die Herren Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf. Ebendaselbst
sowie bei den Herren Brettauer & Cic. in St. Gallen können bis und mit dem 8.
Dezember 1917 gegen Ausweis über den Aktienbesitz Eintiittskarten zur Generalversammlung
bezogen werden." • (4227 G) 2710,

St. Fidon, den 14. November 1917.

Namens des Verwaltnngsrates der Brauereigesellschaft z. Hirschen:
Der Präsident: Jos. A. Federer-Kessltr. Der Direktor: A. Rnapp.

Erste fldietiarennerd Bösel & St. LM
Einladung zur 19. ordentlichen Generalversammlung der AHtionöre

IM taut Mag, den 24. tlovember 1917, raüim.3 Bin, Matgaietattasse 59

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht pro 1916/17.
2. Bericht der Kontrollstelle. '

3.. Genehmigung der Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung pro
30. Juni 1917. Feststellung der Dividende und deren Auszahlung so-

.wie Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
4. Wahl des Rechnungsrevisors und eines Suppleanten.
5. Unvorhergesehenes. '

"(6484 Q) 2724
Aktionäre, welche an dieser Versammlung teilzunehmen wünschen, haben

sich spätestens einen Tag zuvor auf dem Bureau der Gesellschaft über ihren
Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche Teilnehmerkarte
zugestellt wird. Die' Rechnungsablage liegt vom 14. November 1917 ab in
unserem Bureau auf.

Basel, den 14. November 1917.

Der Yerwaltnn ar.sra.t-.

Granu Gnrnje J. Cneootf I Cfe I. k
.73, Bonlevard da la Cluse. Plainpalais-OenfeTe

MM. les actionnaircs sont convoqucs cn

assemble ^ts^rale ordinaire
ponx- le jeudi ÖJ2 novembre 3917, A 3'/: Ii. apres-midi,
eheas Robort Marehand & Cie, Place J3el-A.ii- S, Geneve

ORDRE DU JOURs
1° Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes au 30 sep-

tembre 1917.
2° Rapport des' commissaires-värificatcurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination du conseil d'administration. (6533 X) 2705!
5° Nomination des commissaircs-värificateurs,

N.B. Le bilau et le compte de profits et pertes ainsi que Ic rapport des commis-
saircs-verificatcurs sont, dös cc jour, ä la disposition .de MM. les actionnaircs,' au .siöge
social, 73, Boulevard de la Close, Gcnöve. •;

Pour fitre representees ä l'asscmbiee, les actions (ou certificats de däpöt) devront
6tre deposees, avant le 20 novembre 1917, ä la Societd de Banque Suisse, Corraterie

6, ä Genöve.

Gcnövc, le 12 novembre 1917.
Le conseil d'adminlsfration.

ClMi de fer [iyoii-SKergiiMlorez
Assemblec generale ordinaire des actionnatres
Messieurs les actionnaires sont convoquees en assemble® generale ordinaire

fixee » jeudi 6 decembre 1917, ä 3 heures du soir, au Chäteau de Njon.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Les cartes d'admission ä cette assemblee' sont ä demander ä la Societe de
Banque Suisse, succursale de et ä Nyon. Elle donneront droit ä la libre
circulation sur la'ligne ce jour lä. (27547 L) 2719

Le conseil d'administration.
Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Bern«


	

